Gemeinderat


17. Wahlperiode


8. Sitzung vom 21. November 2001


Sitzungsbericht





(Beginn um 9 Uhr.)





Vorsitzende: Die GRe Rudolf Hundstorfer, Josefa Tomsik, Mag Heidemarie Unterreiner und Günther Reiter.


Schriftführer: Die GRe Franz Ekkamp, Volkmar Harwanegg, Marianne Klicka, Helga Klier, Rudolf Klucsarits, Robert Parzer, Brigitte Reinberger, Mag Thomas Reindl, Mag Heidrun Schmalenberg, Claudia Sommer-Smolik, Rudolf Stark, Erich VALENTIN, Kurt Wagner und Renate Winklbauer.


Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer eröffnet die Sitzung.


1. Entschuldigt ist GR Walter Strobl.


2. In der Fragestunde werden vom Vorsitzenden GR Rudolf Hundstorfer folgende Anfragen aufgerufen und von den Befragten beantwortet:


1. Anfrage (PrZ 0015/GM/01�KGR) GRin Waltraud Cecile Cordon an den Bürgermeister:


Im Rahmen des Restitutionsberichts werden tausende Kunst� und Kulturobjekte aufgezählt, welche bislang als Kriegsverluste geführt waren. Wie konnte es bei fachgerechter Leitung des Historischen Museums passieren, dass gleich "tausende Kunst� und Kulturobjekte" nicht auffindbar waren oder nicht in den Inventarlisten geführt wurden, noch dazu wo es sich um arisierte Kunstgegen-stände handelt und um wie viele Objekte handelt es sich genau?


2. Anfrage (PrZ 0016/GM/01�KVP) GR Georg Fuchs an den Bürgermeister:


Welche Maßnahmen zur Minderung der Winterarbeitslosigkeit in der Baubranche wird die Stadt Wien setzen?


3. Anfrage (PrZ 0040/GM/01�KFP) GR Ing Herbert RUDOLPH an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport:


Welche Zivilschutzübungen werden in diesem Schuljahr gemeinsam mit dem Wiener Stadtschulrat vorbereitet und durchgeführt?





(Redner: Die GRe Dr Wilfried Serles und Christian Oxonitsch zur Geschäftsordnung.)





4. Anfrage (PrZ 0013/GM/01�KSP) GRin Ursula Lettner an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr:


Werden seitens der Stadt Wien alle notwendigen Maßnahmen zur Realisierung des Projekts "Messe Wien neu" zeitgerecht getroffen, um eine zügige Umsetzung dieses Projekts zu ermöglichen?


5. Anfrage (PrZ 0016/GM/01�KGR) GRin Marie Ringler an den Bürgermeister:


Herr Bürgermeister, Sie haben im Sommer angekündigt, dass die Stadt Wien den Nachlass von Johann Strauß einerseits an die Erben zurückgeben wird und andererseits als einen Beitrag zur Aufarbeitung und Wiedergutmachung österreichischer NS�Geschichte diesen zurückkaufen wird. Derzeit herrscht jedoch Unklarheit über die konkreten Bedingungen des Rückkaufs. Wie hoch ist die Rückkaufsumme, aus welchem Budgetansatz und bis wann wird diese aufgebracht?


 3. (PrZ 6/AG/01) In der Aktuellen Stunde findet auf Antrag des Klubs der Sozialdemokratischen Fraktion des Wiener Landtags und Gemeinderats eine Aussprache über das Thema "Über 32 000 Jugendliche in Österreich joblos – Bundesregierung gefährdet Zukunftschancen einer Generation" statt.


(Redner: Die GRe Norbert Scheed, Dr Monika Vana und Georg Fuchs, StR DDr Eduard Schock sowie die GRe Susanne Jerusalem, Dkfm Dr Fritz Aichinger, Johann Römer und Barbara Novak-Schild.)


 4. Von Gemeinderatsmitgliedern des Grünen Klubs im Rathaus wurden 4, des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien 11 und des Klubs der Wiener Freiheitlichen 6 schriftliche Anfragen eingebracht:


(PrZ 344/GF/01) Anfrage der GRin Susanne Jerusalem an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend Budget für Behinderten – Fragen.


(PrZ 345/GF/01) Anfrage der GRin Susanne Jerusalem an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Finanzierung des "Men`s World Day" (Men Against Violence).


(PrZ 346/GF/01) Anfrage der GRin Dr Sigrid Pilz an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Wirtschaftsplan 2002 der Unternehmung Wiener Krankenanstaltenverbund.


(PrZ 347/GF/01) Anfrage der GRin Susanne Jerusalem an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Stadtentwicklung und Verkehr sowie Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend Stationsumbauten für Niederflur – Straßenbahnen.


(PrZ 402/GF/01) Anfrage der GRe Mag Wolfgang Gerstl und Mag Alexander Neuhuber an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend Garagenförderung.


(PrZ 403/GF/01) Anfrage der GRe Dr Matthias Tschirf und Dkfm Dr Fritz Aichinger an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend Zinserträge der Stadt Wien.


(PrZ 404/GF/01) Anfrage des GR Gerhard Pfeiffer an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betref-�
fend Parkscheine für gebührenfreies Abstellen von Kraftfahrzeugen in Kurzparkzonen.


(PrZ 405/GF/01) Anfrage der GRe Ingrid Lakatha, Dr Johannes Hahn und Ingrid Korosec an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Geriatrische Tageszentren.


(PrZ 406/GF/01) Anfrage der GRe Ingrid Lakatha, Dr Johannes Hahn und Ingrid Korosec an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend betreute Wohngemeinschaften.


(PrZ 407/GF/01) Anfrage der GRe Ingrid Lakatha, Dr Johannes Hahn und Ingrid Korosec an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Gesundheits- und Sozialzentren. 


(PrZ 408/GF/01) Anfrage der GRe Rudolf Klucsarits und Robert Parzer an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend Beurteilung und Prävention bei der Wirkung von Schwebestäuben in der Luft.


(PrZ 409/GF/01) Anfrage der GRe Rudolf Klucsarits und Georg Fuchs an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend Höhe der Fremdauftragsvergabe bei der MA 45.


(PrZ 410/GF/01) Anfrage der GRe Rudolf Klucsarits und Robert Parzer an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend Vergabe von Aufgaben der MA 48 an Private.


(PrZ 411/GF/01) Anfrage der GRe Ingrid Lakatha und Mag Wolfgang Gerstl an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Sanierungsarbeiten an der Wohnhausanlage Wolkersbergenstraße 20-24/Biraghigasse �40-42/Josef-Kyrle-Gasse 1-3 der Gemeinde Wien im 13. Wiener Gemeindebezirk.


(PrZ 412/GF/01) Anfrage der GRe Rudolf Klucsarits und Robert Parzer an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend verstärkten Einsatz von Contractingmodellen zur energietechnischen Sanierung der Wiener Amtshäuser.


(PrZ 391/GF/01) Anfrage der GRe Ing Herbert RUDOLPH, Johann Römer und Heinz Christian Strache an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Erstellung einer Bilanz des Wiener Schulbaus der Jahre 1996 bis 2001.


(PrZ 392/GF/01) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Heinz Christian Strache und Mag Heidrun Schmalenberg an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Umbau des Pflegeheims Liesing.


(PrZ 393/GF/01) Anfrage der GRe Ing Herbert RUDOLPH und Brigitte Reinberger an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend Altöl-Bodenkontaminierungen im Bereich der Gasometer in Wien Simmering.


(PrZ 394/GF/01) Anfrage der GRe Brigitte Reinberger, Kurth-Bodo Blind, Mag Heidrun Schmalenberg und Barbara Schöfnagel an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend Müllverbrennung.


(PrZ 395/GF/01) Anfrage der GRe Brigitte Reinberger, Kurth-Bodo Blind, Mag Heidrun Schmalenberg und Barbara Schöfnagel an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend Altölsammlung und –nutzung.


(PrZ 396/GF/01) Anfrage der GRe Brigitte Reinberger, Kurth-Bodo Blind, Mag Heidrun Schmalenberg und Barbara Schöfnagel an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend Verbrennung von Sondermüll bei EBS.


(PrZ 338/MDGF/01) Die GRe Dr Matthias Tschirf und Dr Andreas Salcher haben eine an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur und Wissenschaft gerichtete Anfrage, betreffend Ausschreibungen der Theaterleiterposten des Theaters in der Josefstadt und des Rabenhoftheaters, eingebracht und gemäß § 37 der Geschäftsordnung die dringliche Behandlung verlangt.


An schriftlichen Anträgen wurden eingebracht: Von Gemeinderatsmitgliedern des Grünen Klubs im Rathaus 4, des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien 1 und des Klubs der Wiener Freiheitlichen 1:


(PrZ 398/GAt/01) Der Antrag der GRin Susanne Jerusalem, betreffend One-Desk-One-Stop, wird dem GRA für Bildung, Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.


(PrZ 399/GAt/01) Der Antrag des GR Mag Rüdiger Maresch, betreffend Müllvermeidungsbudget, wird dem GRA für Umwelt zugewiesen.


(PrZ 400/GAt/01) Der Antrag des GR Mag Rüdiger Maresch, betreffend Altlastensanierung in Wien, wird dem GRA für Umwelt zugewiesen.


(PrZ 401/GAt/01) Der Antrag der GRe Günter Kenesei und Marie Ringler, betreffend Vergnügungssteuer für Donauinselfest und Stadtfest, wird dem Kontrollausschuss zugewiesen.


(PrZ 413/GAt/01) Der Antrag der GRe Rudolf Klucsarits und Robert Parzer, betreffend Zertifizierung der MA 49–Forstwirtschaft nach dem FSC-Standard, wird dem GRA für Umwelt zugewiesen.


(PrZ 397/GAt/01) Der Antrag der GRe Heinz Christian Strache, Mag Heidemarie Unterreiner, Mag Gerald Ebinger und Mag Harald STEFAN, betreffend Erhaltung und Sicherstellung des Ehrengrabs für Amalia Wolfsecker ("Nagl-Maly") durch die Gemeinde Wien, wird dem Bürgermeister zugewiesen.





Die Anträge des Stadtsenats, PrZ 106/01-GFW, P 50, und PrZ 107/01-GFW, P 51, werden von der Tagesordnung abgesetzt.





 5. Folgende Anträge des Stadtsenats werden gemäß § 26 der Wiener Stadtverfassung ohne Verhandlung angenommen, wobei Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer feststellt, dass die im Sinne des § 25 der Wiener Stadtverfassung erforderliche Anzahl von Mitgliedern des Gemeinderats gegeben ist:


�
(PrZ 190/01-GIF, P 2) Die Vorlage der Bestellung von Frau Senatsrätin Dipl Ing Brigitte Jilka, Leiterin der MA 18, zum Mitglied des Vergabekontrollsenats für eine Amtsdauer von sechs Jahren gemäß § 95 Abs 1 WLVergG an die Wiener Landesregierung wird genehmigt.


(PrZ 185/01-GIF, P 3) Die Subvention an den Verein zur Gewährung von Rechtsschutz für Frauen in der Höhe von 200 000 ATS, das sind 14 534,57 EUR, wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/4692/757 gegeben.


(PrZ 197/01-GIF, P 6) Gemäß § 3 des Gesetzes über die Gemeindevermittlungsämter wird die Zahl der für jedes Gemeindevermittlungsamt zu wählenden Vertrauens- und Ersatzpersonen mit 7 festgesetzt.


(PrZ 176/01-GIF, P 7) Das Vorhaben Anschaffung von fünf Rüstlöschfahrzeugen mit Gesamtkosten in der Höhe von 22 980 000 ATS wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag in der Höhe von 12 000 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/1620/040 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.


(PrZ 192/01-GJS, P 9) Das Vorhaben "Softwareupdate für allgemein bildende Pflichtschulen für das Jahr 2001" mit Gesamtkosten in der Höhe von 20 100 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2101/043 gegeben.


(PrZ 201/01-GJS, P 12) Die Subvention an den Verein "Balu & DU – Verein zur Förderung von Kommunikation und Spiel" für die Adaptierung des Clubraums laut Magistratsbericht in der Höhe von 140 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.


(PrZ 188/01-M07, P 15) Die Subvention an den Kunstverein Wien für die Durchführung des Projekts "Wiener Autoren in Wiener Verlagen" in der Höhe von 192 000 ATS (entspricht 13 953,18 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3300/768, zu Lasten des Voranschlags 2001, gegeben.


(PrZ 192/01-M07, P 17) Der erste Absatz der Statuten für die Vergabe der Elias Canetti-Stipendien soll nunmehr lauten: Die Stadt Wien stiftet zu Ehren des Nobelpreisträgers für Literatur Elias Canetti Jahresstipendien für begabte Wiener Autorinnen und Autoren in der Höhe von monatlich 1 458 EUR bis zu einem Jahresbetrag von 70 000 EUR.


(PrZ 187/01-M07, P 18) Dem Wiener Jeunesse Orchester wird laut Magistratsbericht eine Subvention in der Höhe von 100 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3220/757 zu bedecken ist.


(PrZ 202/01-M07, P 19) Laut Magistratsbericht werden die mit GRB vom 14. Dezember 2000, PrZ 359/00-M07, beschlossenen Richtlinien für die Vergabe von Zuschüssen an Gaststättenbetriebe, die Musiker beschäftigen, abgeändert. Diese Zuschüsse sind nunmehr im Allgemeinen pro Musiker und Jahr mit 8 Prozent des Jahreskollektivvertrags (14x bis 6 Stunden täglich), gerundet auf volle Tausend Schilling im Jahr 2001 (ab dem Jahr 2002 auf volle Hundert Euro) höchstens jedoch 45 000 ATS pro Betrieb und Jahr (ab dem Jahr 2002 3 300 EUR) zu gewähren. Diese Änderung tritt rückwirkend mit 1. Jänner 2001 in Kraft. Alle anderen Bestimmungen bleiben unverändert.


(PrZ 197/01-M07, P 20) Die Subvention an den Universitätslehrerverband ULV-BOKU für die Durchführung des Kongresses "Leben und Überleben – Konzepte für die Zukunft, Fragen, Analysen und Lösungen zur Sicherung unserer Lebensgrundlagen", insbesondere für die teilweise Abdeckung der Reise-, Aufenthalts-, Bewerbungs- und Organisationskosten in der Höhe von 300 000 ATS (21 801,85 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.


(PrZ 199/01-M07, P 22) Die Subvention an die Gesellschaft der Freunde der bildenden Künste für wissenschaftliche Vorarbeiten und Gestaltung der Ausstellung "Ludwig Wittgenstein: Techniker – Philosoph – Künstler" in der Höhe von 200 000 ATS (14 534,57 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.


(PrZ 200/01-M07, P 23) Die Subvention an das Institut für den Donauraum und Mitteleuropa für die Durchführung der Medienkonferenz "Globale Medien, Erweiterte Auswahl, Fragmentiertes Publikum: Dilemma für die Demokratie", insbesondere für die teilweise Abdeckung der Reise-, Aufenthalts- und Organisationskosten, in der Höhe von 200 000 ATS (14 534,57 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.


(PrZ 65/01-GGS, P 27) 1) Das Allgemeine Krankenhaus wird ermächtigt, mit der Österreichischen Akademie der Wissenschaft den vorgelegten Vertrag betreffend die für die Stadt Wien kostenneutrale Einräumung eines Superädifikats an die ÖAW abzuschließen und erforderlichenfalls zu kündigen. 


2) Das Allgemeine Krankenhaus der Stadt Wien wird ermächtigt, mit der Österreichischen Akademie der Wissenschaft die für den Betrieb des Forschungszentrums für Molekulare Medizin (Center of Molecular Medicine – CeMM) der ÖAW notwendige, für die Stadt Wien kostenneutrale Kooperationsvereinbarung abzuschließen und erforderlichenfalls zu kündigen.


(PrZ 237/01-GSV, P 28) Plan Nr 7411: Abänderung des Flächenwidmungs- und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Migerkastraße, Laxenburger Straße, Raxstraße und Leebgasse im 10. Bezirk, KatG Inzersdorf Stadt (Beilage Nr 177/01).


(PrZ 229/01-GSV, P 29) Plan Nr 7366: Festsetzung des Flächenwidmungs- und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Edelsinnstraße, Wienerbergbrücke, Breitenfurter Straße, Trasse der ÖBB-Verbindungsbahn, Linienzug 1-2 (Verkehrsfluchtlinie) und Altmannsdorfer Straße im 12. Bezirk, KatG Altmannsdorf, Hetzendorf und Meidling (Beilage Nr 178/01).


(PrZ 236/01-GSV, P 30) Der Magistrat wird ermächtigt, Vereinbarungen zur Nutzung der Produkte der Mehrzweckkarte (MZK) zu schließen und dazu die in der �
vorgelegten Beilage ausgewiesenen Kostenersätze anzuwenden. Jahresbeiträge laufender Abonnements werden erst ab 1. Jänner 2002 verändert.


(PrZ 249/01-GSV, P 32) Plan Nr 7448: Festsetzung des Flächenwidmungs- und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Paukerwerkstraße, Linienzug 1-3, Trasse Nordbahn und Linienzug 4-7 im 21. Bezirk, KatG Leopoldau (Beilage Nr 180/01).


(PrZ 251/01-GSV, P 36) Plan Nr 7146: Festsetzung des Flächenwidmungs- und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Kettenbrückengasse (Bezirksgrenze), Margaretenstraße, Margaretenplatz, Pilgramgasse, Pilgrambrücke und Wienfluss (Bezirksgrenze) im 5. Bezirk, KatG Margarethen sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 (1) der Bauordnung für Wien für Teilbereiche des Plangebiets und Festsetzung einer Wohnzone gemäß § 7a (1) der BO für Wien für Teilbereiche des Plangebiets (Beilage Nr 183/01).


(PrZ 268/01-GSV, P 37) Plan Nr 7510: Verhängung einer zeitlich begrenzten Bausperre über das Gebiet zwischen Kirchengasse, Lindengasse, Linienzug 1-4 im 7. Bezirk, KatG Neubau (Beilage Nr 184/01).


(PrZ 223/01-GGU, P 40) Der "Österreichischen Genossenschaft des landwirtschaftlichen Erwerbsgartenbaus" wird eine Subvention in der Höhe von 900 000 ATS gewährt.


(PrZ 228/01-GGU, P 42) Der Lagerwarenkredit Rohrlager für das Rechnungsjahr 2002 in der Höhe von 4 360 000 EUR zu Lasten des Voranschlags 2002 wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/8500/130 gegeben.


(PrZ 242/01-GGU, P 43) Das im vorgelegten Entwurf beiliegende Übereinkommen betreffend die Wasserlieferung an die Stadtgemeinde Gerasdorf bei Wien wird genehmigt.


(PrZ 548/01-GWS, P 45) Der Verkauf einer Teilfläche des Grundstücks 1476/2 in EZ 1406, einer Teilfläche des Grundstücks 1476/4 in EZ 1614 öG, einer Teilfläche des Grundstücks 1478/1 in EZ 1462 und einer Teilfläche des Grundstücks 1520/20 in EZ 256, alle KatG Kaiserebersdorf, an Herrn Josef Diner zu den im Bericht der MA 69 vom 18. Oktober 2001, Zl MA 69-1-T-11/267/98, angeführten Bedingungen, wird genehmigt. (§ 25 WStV)


(PrZ 556/01-GWS, P 46) Der Kauf der Liegenschaft EZ 74, KatG Unterlaa von Reale Bauträger- und Immobiliengesellschaft m.b.H. wird zu den im Bericht der MA 69 vom 16. Oktober 2001, Zl MA 69-1-T-10/236/00, angeführten Bedingungen genehmigt.


(PrZ 561/01-GWS, P 47) Der Abschluss eines Vertrags, betreffend die Schenkung von Teilflächen der Grundstücke 1261, 1264/1, ./3, ./6 und 1265/9, EZ 768, KatG Oberlaa Stadt, von Teilflächen der Grundstücke 1442/4 und ./5, KatG Favoriten und 1259/1, ./2, 1260, 1264/5, 1265/8 und ./10, KatG Oberlaa Stadt, EZ 769, KatG Oberlaa Stadt und von Teilflächen der Grundstücke 1262 und 1264/8, EZ 1576, KatG Oberlaa Stadt, von der �


�Wohnpark Laaer Berg Verwertungs- und Beteiligungs-GmbH & Co Bauplatz 4 "blau" Projekt-OEG an die Stadt Wien zu den im Bericht der MA 69 vom 29. Oktober 2001, Zl MA 69-1-T-10/144/01, angeführten Bedingungen, wird genehmigt.


(PrZ 535/01-GWS, P 48) Der Abschluss des Mietvertrags zwischen der "Hermes" Bau Planungs- und Errichtungsgesellschaft m.b.H. und der Stadt Wien, vertreten durch die MA 23, betreffend die Anmietung von im 4. und 5. Obergeschoss des Hauses 21, Franz-Jonas-�Platz 2-3 gelegene Büroflächen im Ausmaß von zirka 1 262,80 m2, wird unter den im vorgelegten Akt ersichtlichen Bedingungen genehmigt.


(PrZ 104/01-GFW, P 49) Die Subventionen bzw Beiträge an die nachstehend angeführten Vereinigungen und Einrichtungen in der Höhe von 3 198 256 ATS (entspricht 232 426,33 EUR) werden genehmigt, und zwar:


Haushaltsstelle�
�
ATS�
(entspricht EUR)�
�
1/0600/777�
Verein Wiener Sozialdienste�






243 256�






17 678,10�
�
1/0610/757�
Verein Schülerheime�



2 855 000�



207 480,94�
�
1/0610/757�
Verband der Auslandspresse Wien�






100 000�






        7 267,28�
�
�
�
3 198 256�
232 426,32�
�



Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer nimmt eine Umstellung der Tagesordnung insoferne vor, als die Postnummern wie folgt gereiht werden, wobei die Postnummer 52, nach Beratung in der Präsidialkonferenz, zum Schwerpunkt-Verhandlungsgegenstand erklärt wird: 


Postnummern 1, 52, 10, 11, 13, 8, 14, 16, 21, 24, 25, 26, 44, 4, 5, 41, 31, 34, 35, 38, 39 und 33.





Auf Vorschlag des Vorsitzenden GR Rudolf Hundstorfer beschließt der Gemeinderat einstimmig, die auf der Tagesordnung stehende Wahl durch Handerheben durchzuführen.


 6. (PrZ 712/01-MDBLTG, P 1) An Stelle von Herrn Leopold Wunsch, der als Dienstnehmervertreter aus der gemeinderätlichen Personalkommission ausgeschieden ist, wird auf Vorschlag der Gewerkschaft der Gemeindebediensteten Herr Ing Christian Meidlinger gewählt.





Berichterstatter: GR Jürgen Wutzlhofer


 7. (PrZ 221/01-GJS, P 52) Die Subvention an den Verein "w@lz. Wiener Lernzentrum" zur Unterstützung seiner Projekte im Jahr 2001 laut Magistratsbericht in der Höhe von 600 000 ATS wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.


(Redner: Die GRe Susanne Jerusalem, Dr Wolfgang Ulm, Ing Herbert RUDOLPH und Heinz Vettermann.)





Folgende 3 Anträge des Stadtsenats werden ohne �


�
Verhandlung angenommen:


Berichterstatter: GR Kurt Wagner


(PrZ 196/01-GJS, P 10) Die Erhöhung des Sachkredits städtisches Laaerbergbad in 10, Ludwig-von-Höhnel-Gasse 2, Erneuerung der Umkleidekästchen inklusive Sanierung des Gebäudes von 21 390 000 ATS um 3 000 000 ATS auf 24 390 000 ATS wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2001 entfallende Betrag in der Höhe von 11 200 000 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/8650/050 bedeckt.





Berichterstatter: GR Jürgen Wutzlhofer


(PrZ 199/01-GJS, P 11) Der Magistrat wird ermächtigt, gegen nachträgliche Berichtspflicht verschiedenen Vereinen, Gruppen, Initiativen und sonstigen Projektträgern finanzielle Unterstützungen zur Umsetzung von jugendorientierten Projekten laut Magistratsbericht zu gewähren, wofür ein Rahmenbetrag in der Höhe von 2 000 000 ATS zur Verfügung gestellt wird. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.





Berichterstatter: GR Jürgen Wutzlhofer


(PrZ 207/01-GJS, P 13) Der Magistrat wird ermächtigt, gegen nachträgliche Berichtspflicht verschiedenen Jugendgruppen, -vereinen und –initiativen finanzielle Unterstützungen für Lokaladaptierungen und Innenausstattungen laut Magistratsbericht zu gewähren, wofür für 2001 ein Rahmenbetrag in der Höhe von 1 300 000 ATS zur Verfügung gestellt wird. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.





Berichterstatterin: GRin Erika Stubenvoll


(PrZ 222/01-GJS, P 8) Die MA 12 wird ermächtigt, die in der vorgelegten Beilage angeführten Entgeltbeträge für die Beförderung von behinderten Menschen im Rahmen des Regelfahrtendienstes anzuerkennen. Der Mehrbedarf in der Höhe von 805 000 ATS (entspricht 58 501,64 EUR) für das Verwaltungsjahr 2001 ist auf Haushaltsstelle 1/4130/620 bedeckt. Für die Bedeckung der Erfordernisse für die restliche Vertragslaufzeit ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.


(Redner: GRin Ingrid Korosec, StRin Mag Maria Vassilakou sowie GR Johann Römer.)





Berichterstatter: Amtsf StR Dr Andreas Mailath-Pokorny


(PrZ 196/01-M07, P 14) Der Bericht des amtsführenden Stadtrats für Kultur und Wissenschaft über die gemäß dem GRB vom 29. April 1999 erfolgte Übereignung von Kunst- und Kulturgegenständen aus den Sammlungen des Historischen Museums der Stadt Wien sowie der Wiener Stadt- und Landesbibliothek wird zur Kenntnis genommen.


(PrZ 416/GAt/01) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRinnen Waltraud Cecile Cordon und Marie Ringler, betreffend Restitutionsbericht, wird zurückgezogen.


(PrZ 417/GAt/01) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRinnen Waltraud Cecile Cordon und Marie Ringler, betreffend Neubestellung der Restitutionskommission, wird abgelehnt.


(Redner: GRin Marie Ringler, StR Dr Peter Marboe sowie GR Mag Gerald Ebinger, amtsf StR Dr Andreas Mailath-Pokorny sowie die GRe Dr Michael LUDWIG und Marie Ringler.)





Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatter: GR Dr Michael LUDWIG


(PrZ 191/01-M07, P 16) Der erste Absatz der Statuten für die Vergabe der Wiener Autorenstipendien soll nunmehr lauten:


Die Stadt Wien stiftet vier Jahresstipendien für begabte Wiener Autorinnen und Autoren der jüngeren Generation in der Höhe von monatlich 1 095 EUR bis zu einem Jahresgesamtbetrag von 53 000 EUR.


Der Satz "Die Auszahlung des Stipendiums erfolgt monatlich jeweils zu 15 000 ATS" soll nunmehr lauten:


Die Auszahlung des Stipendiums erfolgt monatlich jeweils zu 1 095 EUR.





Berichterstatterin: GRin Renate Winklbauer


(PrZ 198/01-M07, P 21) Die Subvention an die Europäische Akademie Wien für die Durchführung ihrer Aktivitäten im Jahr 2001 in der Höhe von 800 000 ATS (58 138,27 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.


(Rednerin: GRin Marie Ringler.)





Berichterstatterin: GRin Renate Winklbauer


(PrZ 201/01-M07, P 24) Die Subvention an das Literaturhaus – Dokumentationsstelle für neuere österreichische Literatur für die Durchführung des Symposions "All right, what´s left", insbesondere für die teilweise Abdeckung der Reise-, Aufenthalts-, Honorar-, Organisations- und Bewerbungskosten, in der Höhe von 250 000 ATS (18 168,21 EUR) wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 gegeben.


(Redner: GR Mag Gerald Ebinger, tatsächliche Berichtigung von den GRe Elisabeth Vitouch und Mag Gerald Ebinger, GR Dr Michael LUDWIG.)





Berichterstatterin: GRin Nurten Yilmaz


(PrZ 189/01-M07, P 25) Der Wiener Prater Ver-anstaltungs G.m.b.H. wird eine Subvention für das Jahr 2001 in der Höhe von 700 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3819/757 zu bedecken ist. 


(Redner: Die GRe Waltraud Cecile Cordon und Karlheinz Hora.)





Berichterstatterin: GRin Marianne Klicka


(PrZ 203/01-M07, P 26) Die Jahressubvention an den Verein Freie Bühne Wieden im Jahr 2001 in der Höhe von 1 800 000 ATS (130 811,10 EUR) wird genehmigt. Davon soll ein Betrag von 800 000 ATS für die Abdeckung der im Jahr 2001 angefallenen Kosten sowie ein Betrag von 1 000 000 ATS für die Ablöse verwendet �
werden. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3240/755 im Voranschlag 2001 gegeben.


(Redner: GRin Marie Ringler, amtsf StR Dr Andreas Mailath-Pokorny sowie die GRe Dr Johannes Hahn und Inge Zankl, tatsächliche Berichtigung von GR Dr Johannes Hahn.)





Berichterstatterin: GRin Ursula Lettner


(PrZ 536/01-GWS, P 44) Das Vorhaben EU-Umwelt-Projekt "RUMBA – Richtlinien für umweltfreundliche Baustellenabwicklung" in der Höhe von 5 420 000 ATS (entspricht 393 737 EUR) wird genehmigt. Für das Jahr 2001 sind keine Kosten zu bedecken. Für die Bedeckung des Erfordernisses in der Höhe von 5 420 000 ATS (entspricht 393 737 EUR) ist auf Haushaltsstelle 1/8463/010 in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.


(Redner: GR Mag Christoph Chorherr.)





Berichterstatterin: GRin Nurten Yilmaz


(PrZ 203/01-GIF, P 4) Die Zuführung von Barmitteln in der Höhe von 85 100 000 ATS (entspricht 6 180 000 EUR) an den Wiener Integrationsfonds im Wege einer Nachdotation gemäß § 3 der Fondssatzung zur Finanzierung der weiteren Geschäftstätigkeit wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2002 auf Haushaltsstelle 1/0251/757 gegeben.


(Redner: StRin Mag Maria Vassilakou sowie die GRe Dr Wolfgang Ulm, Barbara Schöfnagel und Dr Kurt Stürzenbecher.)





Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatter: GR Dr Kurt Stürzenbecher


(PrZ 204/01-GIF, P 5) Die Zuführung von Barmitteln in der Höhe von 747 000 ATS (entspricht 54 286,61 EUR) an den Wiener Integrationsfonds im Wege einer Erhöhung der Bardotation 2001 gemäß § 3 der Fondssatzung wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/0251/728 gegeben.





Berichterstatterin: GRin Petra Bayr


(PrZ 240/01-GGU, P 41) Die Subvention an die angeführten Institutionen und Vereine in der Höhe von 924 800 ATS (67 207,84 EUR) werden genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/5010/757 gegeben.


1) Wiener Naturwacht�
334 800 ATS�
24 330,86 EUR�
�
2) Naturfreunde Wien�
190 000 ATS�
13 807,84 EUR�
�
3) Club Umweltspürnasen�



400 000 ATS�



29 069,13 EUR�
�
�
924 800 ATS�
67 207,83 EUR�
�
(Redner: GR Kurth-Bodo Blind.)


(Getrennte Abstimmung über die Subventionsposition Club Umweltspürnasen.)





 8. (PrZ 338/MDGF/01) Die Dringliche Anfrage der GRe Dr Matthias Tschirf und Dr Andreas Salcher, betreffend Ausschreibungen der Theaterleiterposten des Theaters in der Josefstadt und des Rabenhoftheaters, wird nach Verlesung des Fragenkomplexes durch Schriftführer GR Rudolf Klucsarits von GR Dr Andreas Salcher begründet und von amtsf StR Dr Andreas Mailath-Pokorny mündlich beantwortet und anschließend eine Debatte abgeführt.


(Redner: Die GRe Marie Ringler, Mag Heidemarie Unterreiner  und Ernst Woller, StR Dr Peter Marboe sowie die GRe Mag Harald STEFAN und Renate Winklbauer, tatsächliche Berichtigung von StR Dr Peter Marboe, GR Dr Matthias Tschirf sowie amtsf StR Dr Andreas Mailath-Pokorny.)





Berichterstatterin: GRin Renate Winklbauer


(PrZ 213/01-GSV, P 31) Plan Nr 7402: Festsetzung des Flächenwidmungsplans und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Wagramer Straße, Sebaldgasse, Kürschnergasse, Julius-Ficker-Straße, Linienzug 1-2, St-Michael-Gasse, Linienzug 3-4 (Lhotskyweg), Lhotskygasse, Seyringer Straße und Julius-Ficker-Straße im�21. Bezirk, KatG Leopoldau und Kagran (Beilage Nr 179/01).


(Redner: Die GRe Mag Rüdiger Maresch, Mag Alexander Neuhuber, Günther Reiter und Dkfm Dr Fritz Aichinger.)





Folgende 3 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatter: GR Andreas Schieder


(PrZ 248/01-GSV, P 34) Plan Nr 7413: Festsetzung des Flächenwidmungs- und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Hütteldorfer Straße, Tannengasse, Reithofferplatz, Märzstraße, Benedikt-Schellinger-Gasse, Goldschlagstraße, Reithofferplatz, Tannengasse, Felberstraße, Huglgasse im 15. Bezirk, KatG Rudolfsheim und Fünfhaus (Beilage Nr 181/01).





Berichterstatter: GR Erich VALENTIN


(PrZ 259/01-GSV, P 35) Plan Nr 7299: Festsetzung des Flächenwidmungs- und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Gusshausstraße, Argentinierstraße, Taubstummengasse und Favoritenstraße im 4. Bezirk, KatG Wieden sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 (1) der Bauordnung für Wien für einen Teilbereich des Plangebiets und Festsetzung einer Wohnzone gemäß § 7a (1) der Bauordnung für Wien für Teilbereiche des Plangebiets (Beilage Nr 182/01).





Berichterstatterin: GRin Renate Winklbauer


(PrZ 221/01-GSV, P 38) Plan Nr 6814: Festsetzung des Flächenwidmungs- und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Wagramer Straße und Linienzug 1-10 (Alte Donau, Laberlweg, Kaiserwasser) im 22. Bezirk, KatG Kaisermühlen (Beilage Nr 185/01).





Berichterstatterin: GRin Renate Winklbauer


(PrZ 250/01-GSV, P 39) Plan Nr 7355: Festsetzung des Flächenwidmungs- und des Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Langobardenstraße, Asperner Helden-�
platz, Biberhaufenweg, Wulzendorfstraße, Kapellenweg und Linienzug 1-2 im 22. Bezirk, KatG Aspern (Beilage Nr 186/01).


(Redner: GR Mag Rüdiger Maresch.)





Berichterstatter: GR Andreas Schieder


(PrZ 241/01-GSV, P 33) Der Magistrat wird ermächtigt, ein Übereinkommen zwischen der Stadt Wien und ��den ÖBB zur Durchführung des Wettbewerbs Westbahnhof gemäß Magistratsbericht mit voraussichtlich auf die Stadt Wien entfallenden Kosten von 2 400 000 ATS (174 414,80 EUR) abzuschließen.


(Redner: Die GRe Mag Helmut Kowarik, David Ellensohn, Dr Herbert Madejski und Paul Zimmermann, tatsächliche Berichtigung von StRin Karin Landauer.)





(Schluss um 19.05 Uhr.)


Gemeinderat, 17. WP	21. November 2001 	8. Sitzung / � PAGE �3�











